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eg der Beſtimmung der Testjährigen Synode, gehalten 
in der Stadt Niehmötaun, am Iften Sonntage im Sep— 
tember, 1826, perfammelten fich Die Herren Prediger und 
Abgeordnete der Gemeinen am 14ten October, 1827, in des 
Herin Prediger Leinbachs Wohnung, in Jackſon Taunſchip, 
Sihanon Caumy, und giengen um 10 Uhr Vormittags in ger 
höriger Ordnung nach der Kirche. Es prebigte 


Vormittags Herr Herman, Praͤſident der Synode, Über 


160.456 | 


Nachmittag Herr Dubs, Schreiber der Synode, über 
Kom. 12, 18. und um 


3 Uhr Nachmittags Herr Schned‘, über Rom. 8, 82. 


Der Herr in feinem heiligen Tempel machte fein Werk 
febendig in unferer Mitte, Er machte die ewige Wahrheit 
den Kehrern ded Evangeliums Jeſu Chrifti eindruͤcklich und 
ſeegensvoll; und die Verfammlung ber andächtigen Zuhoͤr⸗ 
er giebt uns die frohe Hoffnung, daß jeder hier andgeftreite 
Saame dort einft, wie unter einem mildern Himmel und 
unter einer hellern Sonne aufgehen und reichlich Srüchte 
tragen wird. 


Erſte Sikung. 
‚ Montags, Vormittags um 9 Uhr. 

Die Herren Abgeordneten und Prediger verfammelten ſich 
in der Kirche. 

Die Sitzung wurde mit Geſang und Gebet eroͤffnet. 

Folgende Prediger waren gegenwaͤrtig: 

Herr Friederich X. Herrman, von Montgomery Caunty. 
— Johann C. Guldin, Cheſter. 


— Joſeph S. Dubs, - Berfö. 
— Thomas H. Leinbach, = Kıbanon. 
— Auguſtus Herman, = Douglaß, Montgon’y. 
— Beryamin Schned, = Gentre, 
— Peter Fifcher, = Dauphin. 
— Iſaac Steely, 
— Richard Fiſcher, -Sunbury. 
— Reuben T. Herrman, = Montgomery. 
— Daniel Tobias, -Berks. 
-Libanon. 


— Adam Schäfer, 
Folgende Herren waren ae, nämlich : 

Herr Heinrich Dieffenbach, son Highland Ev. Ohio, 
— Carl ©. Herman, -Berks Caunty, 

— H. Bibighaus, NPhiladelphia. 

— Philip Zeiſer, = Mercer. 

— Samuel Seibert, - Dauphin. 

— Kohn Althaus, 


— Alfried Herman, = Montgomery, 
Abgeordnete der Gemeinen ; 
Herr Adam Neam, Herr Adam Bapler, 
= Daniel Genfemer, -» Heinrich Meyer, 
= Daniel Heyer, = Benjamin Leinbach, 
= Abraham Wagner, = Daniel Hartman, 
= Sohn Dieffenbach, = Daniel Hoffman, 


Sohn Mieffe, Ehriftian Leinbach, 
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Herr Peter Seibert, Herr Kohn Hain, 

= Conrad Scherer, = Sohn Heteric), 

= Thomas Baßler, = Philip Heterich, 

= ”eter Ettinger, = Heinrich Kuvır, 
= Meter Seringer, = Philip Heterich, 

= George Movre, = Michael LE 
= "derer Althaus, 


Es beftand demnach die diesjährige Synode aus 88 Nit- 
gliedern. 65 Gemeinen find es, denen die Lehrer vorftehen, 
ihnen das Wort von der Verfühnung predigen und für ihren 
Heiland zu gewinnen fuchen. 

Die Wahl der Beamten wurde veranftaltet, und es fand 
fich, daß folgende Herren einftimmig erwählt waren, namlich : 


Her Herrman, fen. ald Präfident, 
— Seinbsch, ald Scriba, und 
— George Bemp, Eſaq. ald Schatzmeifter. 


"Die Sonftitution der freyen reformirten Synode wurde ver⸗ 
leſen. 

Die gegenwaͤrtigen Glieder wurden nun aufgefordert von 
dem Zuſtande ihrer — ihrer Amisfuͤhrung u. ſ. w. 
Bericht zu geben. 

Aus den eingegebenen Berichten erhelfet, daß in den Ge— 
meinen Frieden, Ordnung und Einigkeit herrſchet ⸗ DaB jeder 
Prediger ed ſich ſorgfaͤltigſt angelegen ſeyn läßt, die Wohlfahrt. 
feiner Gemeinen gewißenhaft als vor dem Herru zu beſorgen — 
und daß das Evangelium nicht ohne Seegen verkuͤndiget wird. 


Der Ehrw. Paſtor Ulrich, der unſere Verſammlung mit 
ſeiner Gegenwart beehrte, wurde auf Vorſchlag des Praͤſident⸗ 
en als ein rathgebendes Mitglied aufgenommen. 

Die Verhandlungen der letztjaͤhrigen Synode wurden nun 
verleſen. 

Beſchloßen, Daß die Synode aufbreche und dieſen 
Nachmittag wieder beginnen ſoll. 


Mit Geſang und Gebet beſchloßen. 
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Zweyte Sisung um 2 Uhr. 
Die Sitzung begann mit Geſang und Gebet. 

Die Committee, welche letzteres Jahr beftimmt war Die 
Herren Tobias und Ruben Herrman zu examiniren, und 
wenn im Examen tüchtig gefunden zu licenziven, berichtet wie 
folgt | 
1. Herr Tobias hat Kenntniße in der Dogmatic und Moral erz 

langt —in der Hoffnung daß er in ber Furcht Gottes an: 
halte in feinem Studiren und mit vedlichem Herzen fuche 
dem Heren in feiner Kirche zu dienen, haben wir ihm, nad) 
unferer Vollmacht, Die Sandidaten-Ficenz zugeflanden und 
ertheilt. % 

2, Herr Reuben Herrman hat in der lateiniſchen und griech: 
ifchen Sprache einen guten Grund gelegt —und in der Dog— 
matic und Kirchen-Gefchichte fanden wir ihn wohlbewand: 
ext. Da mın Herr Herrman nicht ald Reiſeprediger ver— 
langte auszugehen, ertheilten wir ihm die Licenz nicht, ſond⸗ 
ern überließen ed der Synode dies bey ihrer nächften Sitz— 
ang zu thun. | | 

John Guldin | 
Joſeph Dubs Committee. 
Heinrich Bibighaus 

Beſchloßen, Daß der Bericht angenommen und dem 

Hrn, Reuben Herrman die Candidaten⸗Licenz ertheilt werde. 


Ein Brief von Hrn. Dieffenbach —worinnen er ſehr beflagt 
daß er wegen der großen Entfernung nicht in unſerer 
Mitte feyn koͤnne und bittet um Entfchuldigung. 

Herr Dieffenbachs Entſchuldigung wurde angenommen. 

Ein Brief von Hrn. Bibighaus — worinnen er Die Hinder⸗ 
niße, warum er der Synode jetzt nicht beywohnen Fon: 
ne, angiebt. 


Entfehuldigt, 


\ 
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Ein Brief von Hrn. Earl ©. Heriman—er entfchuldigt feine 
Apwefenheit non der Synode wegen Krankheit in der 
Familie und wuͤnſcht der Synode gejeegnete Verhand⸗ 
lungen. 
Entſchuldigt. 
Ein Brief von Hrn. Zeifer wurde verleſen. Gewiße Um— 
fände verurfachten fein Ausbleiben, bittet entſchuldigt 
> zu werben, und giebt Bericht von feiner Amtsführung. 
Entfchuldigung wurde angenommen. 


Gin Brief von Hrn. Candidat Althaus wurde Herlefen— 
worinn er bittet, daß die Synode, im Fall er nicht felbft 
erfcheine, eine Committee ernennen möge fein Tagebuch 
zu durchfehen, feine Candidaten. Licenz erneure, ihm dies 

felbe zuſchicke und ihn als Mitglied anerkenne. 
Vorgeſchlagen und beſchloßen, Daß alle eingelaufene 
Briefe, die auf Hrn. Althaus Bezug haben, einer Committee 
übergeben werden, welche Davon Bericht abzuftatten habe, 
und daß die Herren Guldin, Leinbach und Schneck diefelbe 
ilden. | | 
—* Die Gemeine zu Sunbury machte Anſuchung fuͤr die 
Ortdineation ihres Predigers, Hrn. R. Fiſcher, indem ſie voll: 
Phamen mit feiner Lehre und mit feinem Leben zufrieden ift. 
Borgefchlagen und angenommen, Daß Herr Fiſcher in 
feiner Gemeine durch eine Committee ordinirt werde und DaB 
Die Herren Dub, Schneck and P. Fifcher als ſolche beftimmt 
eyen. | 
z Befchloßen, Daß Herr Dieffenbad) erfucht werde eine 
freundſchaftliche Verbindung mit der Ehrw. Neformirten 
Synode von Ohio zu bewirken. 
Vorgeſchlagen und unterftüßt, Daß Herr Alfried Herr: 
man, der bey feinem Vater findiret, als Eandidat der Synode 
| aufgenommen werde. | | 
% Der Vorſchlag wurde angenommen. | 
Vorgeſchlagen und beſchloßen, Die eingebrachten Tage⸗ 
buͤcher der Candidaten einer Committee zur Durchſicht zu 
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übergeben. Die Committee befteht aud den Herren Guldin, 
Leinbach und Auguftus Herrman. 

Vorgeſchlagen und unterftüßt, Hrn. Schäffer, der bey 
Herrn Leinbach ſtudiret, ald Catechet anzuerfennen—und daß 
er, jobald er einen rechtmäßigen Beruf vorzeigen kann, von 
dem Ehrw. Präfidenten die gehörige Licenz erhalte, | 

Der Vorfchlag wurde angenommen. 


Die Committee, beftimmt die Tagebücher der Candidat- 
en zu durchſehen, berichtete, daß fie Damit zufrieden fey. 
Vorgefchlagen und befchloßen, Die Rechnung des 
Schatzmeifters zu unterfuchen und Bericht davon einzubring- 
en. Dieſes Gefrhäft wurde einer Committee übertragen, bes 
ftehend aus den Herren Hoffman, Dubs und Schneck. 
Vorgefchlagen und unterftüßt, Daß eine Commtitte, er= 
nannt werde zu unterfuchen ob Herr Steely ordinirt oder feine 
Licenz erneuert werden foll. | 
Beſchloßen, Daß zu diefem Behuf die Herren Dubs, 
Buldin und Schneck eine Committee feyen. 
Beſchloßen, Daß die Licenz des Hrn. Tobias, der als 
Neifeprediger von einer Committee licerzivt war, erneuert 
werden joll, jedoch unter der Bedingung, daß er nur auf 
predigerlofe Gemeinen Anfpruch machen darf. 
Beſchloßen, Daß unfere Verhandlungen dem Druck üb: 
ergeben werden ſollen. | | 
Beſchloßen, Daß die naͤchſte Sitzung der Synode in der 
Stadt Kutztaun, Berks Caunty, am erften Sonntag im Sep: 
temiber 1828, gehalten werde. | | 
Beichloßen, Daß Dienftag Morgens um 11 Uhr öffet- 
licher Gotteödienft fey. | 
Herr Guldin wurde erfucht zu predigen. 
Beſchloßen, Daß die Sigung aufbreche. 


Mit Gefang und Gebet beſchloßen. 
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Dritte Sitzung, 
Dienftag Morgens um 8 Uhr. 


Die Committee, die beftimmt war die Briefe, Hrn. 
Althaus betreffend, zu unterfuchen, berichtet; Daß ſie nichts 
Entfcheidended thun koͤnne. Sie that den Vorſchlag eine 
andere Committee zu beftimmen, an welche ſich Herr Althaus 
zu wenden und Aufſchluß zu ertheilen habe. 

Befchloßen, Daß die Herren Guldin und Dub3 eine Come 
mittee bilden an welche fi) Herr Althaus zu wenden und Auf: - 
ſchluß zu geben hat ehe feine Licenz erneuert werden kann. 

Die Committee beſtimmt zu unterſuchen: ob Hr. Steely 
ferner licenzirt oder ordinirt werden ſoll, findet fuͤr gut ihn 
der Synode zur Ordination anzuempfehlen. 

Vorgeſchlagen und beſchloßen, Hrn. Steely nach der 
Predigt die Ordination zu ertheilen, und daß der Praͤſident, 
Schreiber und die Herren Dubs und Guldin eine Committee 
zu dieſem Endzweck bilden, 

Beſchloßen, Daß in Zukunft die Candidaten wenigſtens 
zwey Jahre unter Licenz dienen ſollen. 

Beſchloßen, Daß die Beamten Ordinations- und Licenz⸗ 
ſcheine ausfertigen und ertheilen. 

Beſchloßen, Daß die Synode fuͤr dieſes Jahr aufbreche. 

Die Herren Prediger gaben den Status Ecelesiae ein. 

Der dffentliche Gottesdienft nahm num feinen Anfang. 
Herr Guldin predigte über 1 Soh. 2, 8. 

Nach der Predigt wurde die Ordination auf eine ruͤhr— 
ende Art vollzogen. Hieranf reichten die Prediger ihm die 


Hand und wänfchten ihm den Seegen des Herrn zu allen fein: 
en Amts⸗Verrichtungen. 
Nach geendigter Synode Famen 25 Exemplare der dies: 
en Verhandlungen der reformirten Synode von Ohio 
ran 
Dies ift der Inhalt nach einer Abfchrift des Originals. 


Nun denn Herr Jeſu! befürdere du feldft den Fortgang 
deines unter und angefangenen Werks. Salbe die Lehrer mit 
deiner himmlifchen Weiöheit, daß fie mit erneuertem Eifer 
veined Namens Ehre und der Seelen Heil fuchen, damit auch 
der Laͤſterer nichts finde, worüber er mit Grunde feine Bitter: _ 


teit auslaßen koͤnne. | £ | 
Thomas u. Leinbach, 
| Schreiber ver Synode. 
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Berzeichniß der angegebenen Amtsverrichtungen. 
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